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Gemeinsamer Weg in einen sicheren Tourismus  

 

Beim Tourismusverband Fischland-Darß-Zingst überwiegt die positive Lesart der von der 

Landesregierung beschlossenen Schritte zur Öffnung von Gastronomie und Beherbergung. Man sei 

stolz, im Zusammenspiel aller touristischen Verbände mit detaillierten und verantwortungsvollen 

Konzepten das Vertrauen der Politik gewonnen zu haben. Die Zuversicht ist groß, dass die schwierig 

umsetzbaren Quoten für die gewerblichen Beherbergungsbetriebe noch bis zu den Sommerferien 

fallen. Abstandsregeln, strengere Hygienevorschriften und höhere Anforderungen an den 

Arbeitsschutz hingegen werden alle touristischen Bereiche noch länger begleiten.  

 

„Unser höchstes Gut ist es, dass wir jetzt wieder Gastgeber sein dürfen. Abstand und 

Gastfreundschaft schließen sich nicht aus. Wir werden aber zunächst auf einige gewohnte Angebote 

verzichten müssen.“ fasst Roland Völcker, Vorstandsvorsitzender des Tourismusverbandes für die 

Halbinsel und das Küstenvorland, zusammen. Alle Beteiligten sollten ernsthaft und umsichtig mit 

den Regelungen umgehen, die zum Schutz vor Infektionen mit dem COVID19-Virus notwendig sind. 

Bilder von Menschenansammlungen passten nicht zum vorrangigen Ziel, die Zustimmung von 

Politik und einheimischer Bevölkerung für einen Übernachtungstourismus ohne Quote in der 

Hochsaison zu gewinnen. Wandern, Radeln, Ausflüge auf dem Wasser, Entdeckungstouren in der 

Region, Museumsbesuche und Strandaufenthalte sind auch bei Einhaltung von Regeln erholsam und 

erlebnisreich.  
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